
—  Begabtenförderung an der Kardinal-von-Galen-Schule

Die Teilnehmer des Chinesisch-Kurses und die Verantwortlichen haben gut lachen: (vorn v. 1.) die Grundschüler Charlotte, Rahel, Nele, Ronja, 
Jule, Merle, Henry und Max, (hinten v. 1.) Konrektorin Monika Scharf, Sonja Kotten vom Kreis Gütersloh, Dr. Burghard Lehmann (Familie-Ost- 
hushenrich-Stiftung), Rektorin Diethild Sicking und Chinesisch-Lehrerin Feiyun Long. Bilder: Aundrup

Grundschüler lernen Chinesisch
Von unserem Redaktionsmitglied 
JUDITH AUNDRUP

Harsewinkel (gl). Chinesisch 
und Anatomie stehen jetzt bei ei­
nigen Kindern der Kardinal-von- 
Galen-Schule auf dem Stunden­
plan. Während Charlotte sich auf 
Chinesisch vorstellen, zählen und 
ein „Frohes neues Jahr“ wün­
schen kann, kennt sich Florian 
bestens mit dem Herzen aus. 
Spielend leicht jongliert er auch 
mit den lateinischen Ausdrücken. 
Die Harsewinkeler Grundschule 
fördert mit den Plus-Angeboten 
besonders talentierte Schüler.

„Wir nehmen seit diesem 
Schuljahr an der Begabungsför­
derung an Grundschulen im Kreis 

‘ Gütersloh teil, die von der Fami- 
lie-Osthushenrich-Stiftung jähr­
lich mit 22 500 Euro finanziell un­

terstützt wird“ , sagt Schulleiterin 
Diethild Sicking. Die Lehrer ha­
ben begabte Mädchen und Jungen 
für das Projekt nominiert: 9
Schüler aus der zweiten, dritten 
und vierten Klasse pauken Chine­
sisch, 14 beschäftigen sich mit 
Anatomie.

„Ich bin begeistert.“ Der Ge­
schäftsführer der Familie-Ost- 
hushenrich-Stiftung, Dr. Burg­
hard Lehmann, freut sich über 
das Wissen der Mädchen und Jun­
gen. Aus tiefster Überzeugung 
sagt er: „Es ist nicht nur wichtig, 
an Defiziten zu arbeiten, sondern 
auch begabte Kinder zu fördern.“

„Um den verschiedenen Bega­
bungen der Kinder gerecht zu 
werden, reicht eine Förderung im 
Unterricht und eine Differenzie­
rung nach Lerntempo häufig 
nicht aus“ , weiß Psychologin 
Sonja Kotten von der Bildungsbe­

ratung des Kreises. „Daher wer­
den Kindern mit besonderen in­
tellektuellen Fähigkeiten und Ta­
lenten sowie Motivation spezielle 
Kurse angeboten.“ Kreisweit pro­
fitieren jährlich 600 Schüler von 
der Begabtenförderung. In Harse­
winkel sind es derzeit 23.

Pro Halbjahr beschäftigen sich 
die jungen Talente an 14 Unter­
richtsstunden mit einem speziel­
len Thema oder einer Sprache. In 
Harsewinkel sind es im ersten 
Schulhalbjahr Chinesisch bezie­
hungsweise das Herz in der Ana­
tomie-Gruppe. Chinesisch-Leh­
rerin Feiyun Long aus Versmold 
vermittelt den Steppkes unter an­
derem, wie sie sich vorstellen 
können. Jetzt beherrschen sie ein­
fache Sätze und Wörter sowie die 
Zahlen und Zungenbrecher aus 
dem Effeff. Auch ein paar Zeichen 
können sie schreiben.

Die gelernte Krankenschwester 
und Grundschullehrerin Maria 
Holtkamp, die sich derzeit zur 
Heilpraktikerin ausbilden lässt, 
leitet derweil den Anatomie-Kur­
sus mit dem Schwerpunkt Herz. 
Die Schüler wissen jetzt, wie das 
Organ auf gebaut ist und wie es 
funktioniert. Sie kennen viele 
Fachbegriffe. „Die begabten Kin­
der sind jetzt einfach zufriedener, 
weil sie mehr Futter über den 
normalen Unterricht hinaus be­
kommen. Sie blühen auf, da sie 
zusätzlich gefördert werden“ , so 
Konrektorin Monika Scharf, die 
das Projekt an der Kardinal-von- 
Galen-Schule koordiniert.

Die Themen für die Begabten 
im nächsten Halbjahr stehen 
ebenfalls schon fest: „Wir bietet 
einen Afrika- sowie einen Rus­
sisch-Kursus an“ , kündigt Moni­
ka Scharf an.

Stiftung trägt 
den Löwenanteil

Wissen vieles rund ums Herz: die 14 Schüler des Anatomie-Kurses mit 
ihrer Lehrerin Maria Holtkamp (hinten).

Harsewinkel (jau). Die Familie- 
Osthushenrich-Stiftung finan­
ziert mit 64 000 Euro über einen 
Zeitraum von drei Jahren den Lö­
wenanteil des Projekts. Der Kreis 
Gütersloh und die teilnehmenden 
Schulen tragen den Rest der För­
dersumme.

Die begabten Kinder können 
sich parallel zum laufenden Un­
terricht in kleinen Gruppen in­
tensiv mit Themen im naturwis­
senschaftlichen, sprachlichen 
oder künstlerischen Bereich aus­
einandersetzen. Die Grundschü­
ler müssen den verpassten Unter­
richtsstoff nachholen. „Für die 
Kinder stellen diese Kurse eine 
Chance dar, sich mit anderen 
Gleichgesinnten zu treffen und

sich intensiv und nach eigenem 
Tempo mit einem Thema zu be­
fassen, das sie interessiert und he­
rausfordert“ , erklärt Sonja Kot­
ten vom Kreis Gütersloh. „Auf 
diese Weise können die Kinder 
Kreativität und Begeisterungsfä­
higkeit entwickeln.“ Die Ent­
wicklung von Eigenverantwor­
tung, die Auseinandersetzung mit 
schwierigen Aufgaben und die 
Anregung durch herausfordernde 
Themen sollen das Leistungspo­
tenzial der Kinder fördern.

Das Projekt Begabungsförde­
rung an Grundschulen besteht 
bereits seit 2008. Inzwischen 
nimmt etwa die Hälfte aller 
Grundschulen im Kreis Gütersloh 
daran teil.

St. Marien

Kartenverkauf für 
Karneval beginnt

Marienfeld (gl). Das Team der 
Katholischen Frauengemein­
schaft (KFD) St. Marien und die 
Theatergruppe laden zum Frau­
enkarneval für Dienstag, 2. Fe­
bruar, ein. Unter dem Motto 
„Jetzt geht es wieder rund -  wir 
feiern Karneval laut und bunt“ 
startet die Nachmittags-Veran­
staltung um 14.30 Uhr und der 
Abend-Termin um 19.30 Uhr im

zwischen 13.30 und 17 Uhr im 
Pfarrheim abzuholen. Interessen­
ten können bei den Mitarbeiterin­
nen, im Pfarrbüro, in der Pfarr- 
bücherei oder auch bei den Team­
mitgliedern die Eintrittskarten 
erwerben. Mitglieder zahlen acht 
Euro und Nichtmitglieder zehn 
Euro.

Auch lädt das KFD-Team alle 
Interessenten zur Gemeinschafts-
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